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Zustieg:
Vom Parkplatz unter der Dolomiten-Hütte folgt man am einfachsten gleich dem Rudl-
Eller-Weg. Der Steig ist stellenweise versichert (kurze Drahtseilpassagen). Nach 
dem Übergang über das Hohe Törl (2233m), steigt man kurz Richtung 
Karlsbaderhütte ab. Dort wo der Weg wieder flach wird, direkt unter dem auffälligen 
Westkamin der Laserzwand, führt eine Rinne zum Beginn der Rampe, welche von 
rechts nach links nach oben zur Kante führt. Am äußersten Ende der Rampe, direkt 
an der Abbruchkante, findet sich der Einstieg zur Route. 2h.

Route: 4-5h, Kalk, saniert, 7 Expressen, 50m-Seile, Keile, Schlingen, zwei mittlere 
Friends

Charakter:
Sehr beliebter Klassiker. Route wurde saniert. Der Fels ist meist fest. Obwohl man 
sich in einem Kamin bewegt, handelt es sich mehr um Wand-, als um Kaminkletterei. 
Schneller Abstieg vom Gipfel.
Nach der Scharte leiten Bohrhaken direkt über eine Platte hinweg zum Westgrat, 
dies ist die Schlüsselstelle, die man aber wohl leichter nördlich der Kante umgehen 
kann (Haken?).

Abstieg:
Nach Ausstieg aus dem Kamin in die Scharte könnte man vom Kantenköpfl auch 
abseilen. Ansonsten folgt man dem Westgrat weiter bis zum Hauptgipfel. Von dort 
gelangt man über den Normalweg in 50min ohne Probleme zur Karlsbaderhütte und 
über deren Hüttenweg zurück zum Parkplatz. 1.5h.

Seillängen:
1.SL (30m 3+): Direkt an der Kante ca. 5m hoch zum ersten BH. Nun auf einem 

Band, leicht abwärts, nach rechts queren. 1. Stand vor einer Kante, 
besser ist es aber, wenn man noch wenige Meter weiter um die 
glatte Platte herum quert und dahinter noch einen Stand findet.

2.SL (40m 3+): Das Band weiter leicht abwärts verfolgen, am Ende ansteigend zu 
Beginn einer brüchigen Rampe.

3.SL (20m 3): Die Rampe (rechts) gerade hoch zum Beginn des Kamins.
4.SL (35m 4+): Rechts direkt im ersten Kamin hoch. An der ersten Unterbrechung 

nach links in den Hauptkamin (fast schon eine Schlucht) spreizen. 
Über plattiges Gelände hinweg zum Stand.

5.SL (30m 4+): Ganz rechts im Kamin einen Riss hoch bis zum Stand.
6.SL (35m 4+): Vom Stand unten einem sperrenden Block nach links queren. Über 

einen Durchschlupf links im Hauptkamin und anschließender Platte 
in leichteres Gelände bis zum Beginn eines engen Kamins.

7.SL (30m 4+): Gerade durch den engen Kamin hochstemmen. Dann weiter zum 
nächsten Spalt, auch hier hochstemmen. Der 3. Spalt wird rechts 
über einen Riss umgangen, dann Stand.

8.SL(50m 4+): Nun folgt ein breiter Kamin, man klettert an der linken 
Begrenzungswand (leicht überhängend). Dahinter immer leichter 
werdend in der Rinne / Kamin bis zum Ausstieg in die Scharte.

9.SL (30m 5+): Rechts aus der Scharte eine glatte Wand mit 2 BH an feinen Griffen 
hoch. Am 2. BH nach links in leichter werdendes Gelände.
Alternativ (leichter) aus der Scharte nördlich etwas absteigen und 
nordseitig die glatte Wand umgehen.
Dann wieder gemeinsam im 3er Gelände hoch. Stand an Blöcken 
oder einzementierten Bügeln.

10.SL (50m 3): Zunächst gerade hoch, dann rechtshaltend in eine Rinne (Bügel, 
Haken). Durch diese wieder gerade hoch. Gelände ist in diesem 
Bereich beliebig kletterbar.

11.SL (50m 3): Weiter zu einem Felsturm. Dort Stand. In der Scharte darunter 
befindet sich eine Bergrettungskiste.

12.SL (40m 3): In die Scharte mit der Kiste hinab. Links in die Nordseite zu einer 
Rinne queren und diese gerade hoch. Stand am Grat.

Nun direkt am Grat weiter bis zum Gipfel (ca. 200m, 1-2)
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Seillängen
12: 40m, 3
11: 50m, 3
10: 50m, 3
9: 30m, 5+ o. 4+
8: 50m, 4+
7: 30m, 4+
6: 35m, 4+
5: 30m, 4+
4: 35m, 4+
3: 20m, 3
2: 40m, 3+
1: 30m, 3+
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